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Die Verjährung von Forderungen
nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch

Von Rechtsanwalt und Notar W Hohl

Nachdruck verboten Halle 18 December
Das Bürgerliche Geſetzbuch macht einen ſcharfen Unterſchied es nennt

die erwerbende Verjährung Erſitzung während es im Uebrigen von der
Anſpruchsverjährung ſpricht Grund und Zweck der Anſpruchsverjährung
iſt der Behelligung mit veralteten Anſprüchen ein Ziel zu ſetzen Unter
Anſpruch wird das Recht in ſeiner Richtung gegen eine beſtimmte Perſon
verſtanden vermöge deſſen von ihr eine gewiſſe Leiſtung die zur Verwirk

lichung eines Rechtes erforderliche Handlung oder Unterlaſſung verlangt
werden kann Der Verjährung unterliegen alle Anſprüche für die nicht
das Gegentheil durch das Geſetz beſtimmt iſt Ein Anſpruch kann ſich
gründen auf ein Schuldverhältniß ein dringliches Recht ein familien
rechtliches oder erbrechtliches Verhältniß Hier ſoll nur von der Ver
jährung der Schuldverhältniſſe der Forderungen die Rede ſein

Die Wirkung der Verjährung beſteht nach dem B B darin
daß mit der Vollendung derſelben der Verpflichtete berechtigt iſt die
Leiſtung hier alſo die Bezahlung der Forderung zu verweigern Da nun
Niemand gezwungen werden kann von einem ihm zuſtehenden Rechte
Gebrauch zu machen ſo kann der Richter die Verjährung nicht von Amts
wegen ſondern nur dann berückſichtigen wenn ſich der Verpflichtete wirklich

auf ſie beruft Ferner folgt aus der Einredenatur der Verjährung daß
der einſeitige Verzicht des Schuldners auf die Wirkung der Verjährung

dem Anſpruche wieder volle Kraft verleiht
Das zur Befriedigung eines verjährten Anſpruches Geleiſtete kann

nicht zurückgefordert werden auch wenn die Leiſtung Zahlung in Un
kenntniß der Verjährung bewirkt worden iſt Das Gleiche wie für die
Leiſtung ſoll für ein vertragsmäßiges Anerkenntniß ſowie für eine
Sicherheitsleiſtung des Verpflichteten gelten Die Befriedigung aus dem
verhafteten Gegenſtande zu ſuchen hindert den Berechtjgten die Verjährung
eines Anſpruches nicht für welchen eine Hypothek oder ein Pfandrecht

beſteht Die verpfändete Sache das verpfändete Grundſtück kann alſo
auch noch derjenige zu ſeiner Befriedigung in den geſetzlich vorgeſchriebenen

Formen z B durch die hypothekariſche Klage in Anſpruch nehmen deſſen

Forderung für welche das Pfand beſtellt bereits verjährt iſt Ebenſo
kann die Rückübertragung nicht wegen Verjährung des Anſpruches ge
fordert werden wenn zur Sicherung einer Forderung ein Recht übertragen

worden iſt Die beiden letztgenannten Vorſchriften finden jedoch wieder
keine Anwendung bei der Verjährung von Anſprüchen auf Rückſtände von
Zinſen oder anderen wiederkehrenden Leiſtungen Eine praktiſch wichtige

Einſchränkung erleidet die Wirkung der Verjährung endlich dadurch
daß eine verjährte Forderung noch zur Aufrechnung verwendet werden
kann wenn ſie zu der Zeit in welcher ſie gegen die andere Forderung

aufgerechnet werden konnte noch nicht verjährt war Z B ein Kaufmann
hat einem Gutsbeſitzer dem er ein Darlehn ſchuldet ohne Zahlungsziel
Waaren geliefert das Darlehn verjährt in 30 die Waarenlieferung in
2 Jahren 4 Jahre nach der Waarenlieferung klagt der Gutsbeſitzer das
Darlehn ein dann kann der Kaufmann trotzdem die noch nicht bezahlte

III

Heimcen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

16 FortſetzungEr ſtand vor ſeiner Wohnung in der alles bereits dunkel
war nur das Fenſter Priskas war noch erhellt Ueber
müdet ſuchte auch er die Ruhe er wollte heute nicht mehr
denken und doch trat als er die Augen geſchloſſen ein Männer
geſicht vor ihn das ſich immer wieder veränderte Er meinte
das ſei das Geſicht dieſes Mannes deſſen Namen er auf der
ſchwarzen Fremdentafel geleſen aber er konnte es nicht feſt
halten und mit ſeinem Gedächtniß in Einklang bringen denn
es verwandelte ſich iumer wieder in ein anderes

Priska hatte allerdings die Ruhe nicht finden können
Jobſt that ihr leid aber mehr noch der arme Bernhard Der
erſtere vor dem ſie immer eine gewiſſe Scheu gehabt für den
ſie aber doch eine große Theilnahme gefühlt ja ein wirkliches
Jntereſſe den ſie jedoch nie begriffen wenn er ſie in ſeiner
geiſtvollen Weiſe unterhaltend ſich in eine heitere Stimmung
geredet dann plötzlich abbrach nervöſe Unruhe zeigte und
wieder ſchweigſam wurde Jobſt ſtand ihr noch vor Augen
wie er heute Abend ſein Schickſal erzählt das ihr wiederum
ein Schaudern erregte
Nein Jobſt unmöglich Seit den wenigen Stunden

war s ihr als liege eine tiefe ſchwarze Kluft zwiſchen ihnen
beiden Sie wollte ihm begegnen wie immer als ſei nichts
zwiſchen ihnen vorgefallen Selbſt die Mutter ſollte nichts er
fahren Mit Bernhard war s anders anders gerade jetzt
wo ihre Verhältniſſe ſie ihm gegenüber in eine unabhängigeLage verſetzt Sie wollte ihm nicht unrecht thun denn niß

braucht hatte er ihre frühere Stellung im Hanſe eigentlich nicht
wie ſie ihm vorgeworfen nur ſein Temperament hatte ihn viel
leicht verwandtſchaftlich wie er ſelbſt geſagt zu kleinen Aus
ſchreitungen getrieben die ſie ihm gern immer wieder verzieh
Sie hatte ihm heute darüber ihre Meinung geſagt Aber ihn

Nein ſie war zufrieden mit dem was
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Forderung aus Waarenlieferung bereits verjährt iſt dieſe doch gegen den
Darlehnsbetrag aufrechnend geltend machen Zu bemerken iſt noch bei
der Wirkung der Verjährung daß mit dem Hauptanſpruche der Anſpruch
auf die von ihm abhängenden Nebenleiſtungen z B Zinſen Koſten
Früchte Nutzungen verjährt auch wenn die für dieſen Anſpruch geltende

beſondere Verjährung noch nicht vollendet iſt

Die Verjährung beginnt mit der Entſtehung des Anſpruchs Jſt die
Fordernng bedingt oder betagt ſo beginnt die Berjährung erſt mit Eintritt
der Bedingung oder des Termines Jſt z B für eine Forderung drei
Monate Zahlungsziel gegeben ſo beginnt die Verjährung erſt mit Ablauf
der drei Monate Kann der Gläubiger Zahlung erſt nach Kündigung
verlangen ſo beginnt die Verjährung erſt mit dem Zeitpnnkte von welchem
an die Kündigung zuläſſig iſt Hat der Schuldner erſt zu zahlen wenn
ſeit der Kündigung eine beſtimmte Friſt verſtrichen iſt ſo wird der Beginn
der Verjährung um die Dauer der Friſt hinausgeſchoben Hängt die Ent
ſtehung des Anſpruchs von einer Anfechtung ab z B wegen Jrrthums
Betrugs uſw ſo beginnt die Verjährung mit dem Zeitpunkte von welchem
an die Anfechtung zuläſſig iſt

Eine Ausnahme iſt gemacht bezüglich des Beginns derjenigen Anſprüche

wegen deren eine 2 und jährige Verjährungsfriſt beſtimmt iſt Dieſelben
werden noch im Einzelnen aufgeführt Bei allen dieſen Forderungen beginnt
die Verjährung mit dem Schluſſe des Jahres in welchem die Forderung
zur Zahlung fällig wird Das Verkehrsintereſſe erfordert dieſen allgemein
für alle in einem Jahre entſtehenden Forderungen der Geſchäftsleute feſt
geſetzten Anfangspunkt da ſonſt jedem einzelnen Abnehmer gegenüber eine
beſondere Verjährungsfriſt laufen und eine fortwährende Prüfung der
Bücher dahin nothwendig würde welche Friſten dem Ablaufe nahe ſind
So iſt ein einmaliges Durchſehen der Geſchäftsbücher im Anfang December
ausreichend um die der Verjährung mit dem Jahresſchluſſe anheimfallen
den Forderungen noch rechtzeitig einklagen zu können

Liegen nun die allgemeinen Vorausſetzungen für den Beginn der Ver
jährung auch vor ſo giebt es nach dem Geſetze doch Umſtände welche
den Beginn hinausſchieben oder wenn ſie während des Laufes der Ver
jähruug eintreten bewirken daß der Zeitraum ihres Beſtehens in die
Verjährungsfriſt nicht eingerechnet wird Das Geſetz nennt dies
Hemmung der Verjährung Daneben kennt das Geſetz eine Unter
brechung der Verjährung Dieſe bewirkt daß die vorher abgelaufene
Zeit nicht berückſichtigt wird und von Beendigung der Unterbrechung ab
die Verjährung von Neuem zu laufen beginnt

Hemmungsgründe ſind Stundung oder ſonſtige Gründe aus denen
vorübergehend die Verweigerung der Zahlung begründet iſt ferner Still
ſtand der Rechtspflege und höhere Gewalt ſoweit ſie in den letzten
6 Monaten der Verjährungsfriſt beſtanden haben Die Verjährung von
Anſprüchen zwiſchen Ehegatten iſt gehemmt ſo lange die Ehe beſteht
zwiſchen Vormund und Mündel während der Dauer des Vormundsſchafts

verhältniſſes Dem Vormundſchaftsverhältniß ſteht dasjenige zwiſchen
Pfleger und Pflegebefohlenen gleich

Unterbrochen wird die Verjährung wenn der Verpflichtete der
Schuldner dem Berechtigten dem Gläubiger gegenüber die Forderung
durch Abſchlagszahlung Zinszahlung Sicherheitsleiſtung oder in anderer
Weiſe anerkennt Es bedarf hierzu weder eines Anerkennungsvertrages
noch auch nur einer rechts geſchäftlichen Willenserklärung des Schuldners
vielmehr genügt jede ausdrückliche oder ſtillſchweigende dem Gläubiger

ſie ihm geſagt recht ſchonend geſagt Er mochte empfinden
wie es thut wenn man jemand quält der ſich nicht wehren
kann Jhre Zuneigung hätte allerdings in ihrer jetzigen Lage
wachſen können aber das dürfte nicht ſein Wie ſchwer
hätte Jobſt ſeine Demüthigung empfinden müſſen wenn ſie
dem Bruder nur äußerliche ernſte Hoffnung gemacht wenn ſie
jetzt ſei es auch unr aus Dankbarkeit Nein ſie hatte
recht gethan heute

Trotzdem dachte ſie mehr an Bernhard als an ſeinen un
glücklichen Bruder und ſie ging endlich zur Ruhe mit dem Vor
ſatz der Mutter nur von dem erſteren zu ſagen damit dieſe
Bernhards ferneres Benehmen gegen ſie verſtehe doch ſollte
das von dieſem abhängen

13 Kapitel
Am Morgen ſaßen die Oberſtin und Priska allein am

Frühſtückstiſch Der Regen ſchlug an die Fenſter vou heftigem
Winde getrieben und bereitete den beiden eine recht ungemüth
liche Stimmung

Sie ſprachen wenig Priska dachte noch an den geſtrigen
Abend der ihre längere Anweſenheit im Hauſe unmöglich machte
Die Oberſtin wußte nichts von dem mit ihren Söhnen Vor
gefallenen Priska hatte ihr nur geſagt daß ſie eine ſchlechte
Nacht gehabt ſie meinte ſie ſei wohl durch das ſpäte Heim
kehren ihres Mannes geſtört worden

Aber wo ſie nur bleiben ſetzte die Oberſtin unruhig hin
zu Sie laſſen uns alle allein

Es war ſo ungewöhnlich ſtill im Hauſe Der Oberſt der
ſonſt der Prompteſte beim Frühſtück kam nicht ebenſo keiner der
Söhne

Sie erhob ſich um nach erſterem zu ſehen Er erklärte
in ſchlechter Stimmung zu ſein man ſolle nicht auf ihn warten
er komme ſpäter

Beide erhoben ſich alsbald Priska um ſich anzukleiden
und zu ihrer Mutter zu gehen Sie war ſo verſtimmt daß die
Oberſtin ihr fragend nachſchaute

Wie ſich das jetzt geſtalten wird mit ihr und der Mutter
a S

würde aber das ſei ein Ehrenpunkt

11 Jahrgang
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nicht aber einem Dritten gegenüber erfolgende Kundgebung aus der die

Ueberzeugung des Schuldners vom Beſtehen der Forderung hervorgeht
Ferner ſind Unterbrechungsgründe die Klageerhebung die Zuſtellung eines
Zahlungsbefehls die Anmeldung der Forderung im Konkurſe die Geltend

machung der Aufrechnung im Prozeſſe die Streitverkündung an den
Schuldner in dem Prozeſſe von deſſen Ausgang der Anſpruch abhängt
Die Verjährung aus vollſtreckbaren Schuldtiteln wird durch Vollſtreckungs
Handlungen bezw Anträge unterbrochen Außergerichtliche Mah
nungen ſeitens des Gläubigers unterbrechen die Verjährung
nicht Wer ſich für weitere Einzelheiten intereſſirt ſehe ſich die 88 210

bis 216 B B an
Die durch Klageerhebung bewirkte Unterbrechung endigt mit der rechts

kräftigen Entſcheidung es beginnt alsdann eine neue Verjährung Ein
rechtskräftig feſtgeſtellter Anſpruch aber verjährt erſt in 30 Jahren auch
wenn er an ſich einer kürzeren Verjährung unterliegt Der vollſtreckbare
Vergleich eine vollſtreckbare Urkunde die Feſtſtellung im Konkurſe ſind
dem Urtheile gleichgeſtellt Soweit ſich die Feſtſtellung auf regelmäßig
wiederkehrende erſt künftig fällig werdende Leiſtungen z B Alimente,
Renten Zinſen u ſ w bezieht bewendet es bei der kürzeren Verjährungs

friſt Die regelmäßige Verjährungsfriſt beträgt 80 Jahre
Schluß folgt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 December Hofnachrichten Laut Meldung aus
Göhrde fand am Sonnabend früh 8 Uhr Wecken durch die Jägerei im
Schloßhofe ſtatt Um 9 Uhr erfolgte der Aufbruch zur Jagd die zunächſt
an der Leopoldsinſel vor ſich ging Der Kaiſer traf um 9 Uhr am
Rendesvouz ein Die Jagd begann um 10 Uhr Der Monarch erlegte
26 große Sauen Um 11 Uhr wurde das Frühſtück im nahe gelegenen
Jagdzelt eingenommen Um 6 Uhr fuhr der Kaiſer unter lebhaften Hoch
rufen nach Station Göhrde um über Wittenberge nach Potsdam zurück
zukehren wo der Monarch gegen 10 Uhr eingetroffen iſt

S Gr römiſchen Hofkreiſen ſpricht man von einem Beſuch
Kaiſer Wilhelms der im Frühjahr in Begleitung des Kronprinzen
ſtattfinden würde Ebenſo fände eine erneute Zuſammenkunft des Kaiſers
mit der Königin Viktoria in San Remo ſtatt welches der Aufent
haltsort der Königin im Frühjahr ſein wird

Mit dem Grafen Bülow hat der Berliner Correſpondent
des New York Herald eine Unterredung gehabt Dieſelbe bezog ſich auf
die Möglichkeit daß Amerika als ehrlicher Makler zwiſchen Deutſch
land und England auftreten könne Graf Bülow habe erklärt die ehrliche
Maklerpolitik ſei die des Fürſten Bismarck geweſen Jm Augenblick
ſei aber keine aktnelle Frage oder Angelegenheit zwiſchen England und
Deutſchland ſtreitig Die beiden Regierungen ſeien in völliger Ueber
einſtimmung Weiter bemerkte der Staatsſekretär wenn Herzlichkeit
zwiſchen England und Deutſchland beſtehen ſolle müſſe es auch gemein
ſame Intereſſen geben und England müſſe ſeine Gewohnheit auf
geben Alles für ſich ſelbſt zu nehmen und ſeinen Genoſſen
nur den Reſt zu laſſen Heutzutage ſei Jedermann auf der Straße
für die Buren und gegen England Die Kriegsnachrichten würden mit
ungeheurem Jntereſſe verfolgt Auf die Frage des Correſpondenten was
aungland wenn es auf den Rath des ehrlichen Maklers Deutſchland
Conceſſionen machen werde Deutſchland geben könne erwiderte Graf
Bülow es gebe einen kleinen Platz genannt Walfiſchbai der für Eng
land garnichts bedeute und auch Deutſchland keinen großen Nutzen bringen

Deutſchland ſchade es allerdings
nichts in ſeiner Mitte einen Punkt zu haben wie Gibraltar es für die
Spanier ſei Ferner ſei da Zanzibar Deutſchland habe es für Helgo
land weggegeben aber es liege unmittelbar vor dem deutſchen Gebiet

davon habe ich keine Ahnung Wir haben keine Anſprüche
mehr an Priska nur ſo weit als ſie uns ſolche mit ihrem
Herzen gewährt aber das gehört uns ja auch nur noch halb
Jch muß doch meinen Mann ernſtlich ſprechen ob wir ſie nicht
an uns feſſeln können durch Aber freilich da hat ja ihre
Mutter mitzuſprechen Nur jetzt nicht er iſt nicht dazu
aufgelegt Gott weiß was er hat

Sie ſuchte ihre Wirthſchaft auf die ganze Wohnung ſchien
ihr ſo öde Schon geſtern Abend war ihr die Unterhaltung ſo
lang erſchienen aber Priskas Mutter hatte natürlich ihre Ver
mögensverhältniſſe im Kopf ſeit ſie jenen Brief erhalten und
ihr Mann mußte ihr mit Rath und That zur Seite zu ſtehen
obwohl es ſich doch empfohlen hätte die Sache da weit hinten
in Polen und Galizien dem Vormund und den Behörden zu
überlaſſen Priska war ja immer noch ein ganz reiches Mädchen
wenn ſie auch nur die Hälfte der großen Güter erbte aber frei
lich ihre Mutter ſchien ſehr am Gelde zu hängen deſſen Ver
luſt ſie ja ſchon ſo elend gemacht

Jhr lag jetzt nur die Sache am Herzen die ja auch ihr
Mann mit der Mutter am beſten beſprechen konnte ehe dieſe
auf die Jdee kam Priska von hier fortzuführen

Jnzwiſchen ſtand der Oberſt in ſeinem Zimmer Er ſah
nicht gut aus hatte ſchlecht und unruhig geſchlafen

Sein erſter Gedanke heute Morgen war dieſer Graf Dem
binsfi Stundenlang hatte er in der Nacht über den verhäng
nißvollen Vorfall an der Weichſel nachgedacht um ſich ihn in
allen Details zu vergegenwärtigen Alles war in wenigen
Stunden geſchehen Dembinski ſo hatte er deutlich bei der Vor
ſtellung verſtanden war der Zeuge ſeines Gegners geweſen
Eine der öſterreichiſchen Patrouillen welche Zuzüge von Jn
ſurgenten verhindern ſollten hatte ſie geſtört als die Schüſſe
gefallen und auf Grund ſeiner Legitimation als preußiſcher
Offizier hatte die Brückenwache ſeine Flucht über die Weichſel
nicht verbieten können als er den Gegner am Boden dahin
geſtreclt geſehen
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und England würde es wohl kaum umſonſt weggeben Was den Han
delsvertrag mit den Vereinigten Staaten der ſeit 5 Jahren als
brennende Frage zwiſchen den beiden Ländern hänge anlange ſo denke er
der Staatsſekretär daß derſelbe bald zu Stande kommen werde Deutſch

land habe von der amerikaniſchen Regierung die Meiſtbegünſtigungsklauſel
verlangt worauf Amerika erwiderte Deutſchland ſolle ſie haben aus
genommen die Begünſtigungen die anderen Nationen in Folge der Reci
proeitätsverträge zugeſtanden worden ſeien

Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal
angelegenheiten hat im Verfolg des Erlaſſes vom 16 September
1897 die den philoſophiſchen Fakultäten ertheilte Ermächtigung zur An
rechnung des Studiums an preußiſchen techniſchen und land
wirthſchaftlichen Hochſchulen für die Doktorpromotion dahin
ausgedehnt daß dieſelben befugt ſein ſollen auch Semeſter welche an
anderen innerhalb des Reichsgebiets belegenen Anſtalten dieſer Art zurück
gelegt find auf das behufs Zulaſſung zu der Doktorpromotion nach
zuweiſende akademiſche Triennium anzunehmen

Zu den Etatsberathungen im Reichstage ſchreibt die
offiziöſe Nordd Allg Ztg u A Folgendes Mit der Aufnahme des
angekündigten Flottenplans im Reichstage können unſeres Erachtens
die Freunde einer Erweiterung der vaterländiſchen Marine ſehr wohl
zufrieden ſein Zwar wurde der Vorlage nicht von allen Seiten des
Hauſes mit entgegenkommenden oder auch nur freundlichen Mienen be
gegnet aber es war doch unverkennbar daß der nach reiflicher Ueber
legung ins deutſche Volk hinausgetragene Gedanke deſſen poſitive Aus
arbeitung inzwiſchen bereits erfolgt iſt auch in den Reihen der parla
mentariſchen Vertreter ſtarke Wurzeln geſchlagen hat

Die Fraktionen werden in der am 9 Januar 1900 be
ginnenden neuen Tagung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes nachamtlicher Feſtſtellung in Pigender Stärke vertreten ſein Conſervative 141
Centrum 200 Nationalliberale 73 Freikonſervative 60 freiſinnige Volks

partie 25 Polen 13 freiſinnige Vereinigung 10 ein Hoſpitant bei
keiner Partei werden ſieben ſein nämlich Dr Hahn Hauſſen Apenrade
Johannſen Dr Lotz Mohr Altona Schoof und Werner und erledigt
ſind drei Mandate

Der Poſten eines Militärattachss in Paris bleibt wie
ſchon erwähnt in Folge der in dem Dreyfus Prozeß zu Tage ge
tretenen Spionage gegen deutſche und andere Militärattachés vorläufig
unbeſetzt Die endgültige Abſchaffung des Poſtens iſt jedoch nicht beab
ſichtigt und die guten Beziehungen zur Regierung der franzöſiſchen Republik
bleiben davon unberührt Die beiden anderen Dreibund Regierungen
ſind von dem Vorgehen Deutſchlands unterrichtet Sie ſind bereits in
ähnlicher Weiſe vorgegangen und Deutſchland folgt nur dem von ihnen
gegebenen Beiſpiele Denn weder Oeſterreich Ungarn hat bisher ſeinem
abberufenen Militärattaché Oberſt Schneider noch Italien dem gleichfalls
vor Jahresfriſt ſchon abberufenen Militärattache Oberſt Panizzardi
einen Nachfolger gegeben

Eine Verſammlung hervorragender Deutſcher in Chi
cago hat beſchloſſen Herrn Andrew D White dem amerikaniſchen Bot
ſchafter in Berlin durch eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe den Dank
der deutſch amerikaniſchen Bürger auszuſprechen für ſeine erfolgreichen
Bemühungen zur Aufrechterhaltung und Förderung guter und herz
licher Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Deutſchland die durch gewiſſenloſe Hetzer auf das Stärkſte bedroht
waren Der Gedanke findet großen Anklang iu Chicago St Louis
Cincinnati Cleveland Milwaukee und anderen Städten mit ſtarkem
Deutſchthum

Hamburg 17 December Die Taufe des großen für den Ver
kehr zwiſchen Hamburg und Amerika beſtimmten Schnelldampfers Deutſch
land deſſen Stapellauf am 3 Januar 1900 in Stettin in Gegenwart
des Kaiſers ſtattfinden ſoll wird auf Wunſch der Hamburg Amerikaniſchen
Packetfahrt Aktiengeſellſchaft durch den Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts Grafen v Bülow vollzogen werden

Ftalien
Rom 17 December Die jetzt bekannt gewordene im letzten

Konſiſtorium gehaltene päpſtliche Allokution erinnert u A an den
Zwiſchenfall in der Haager Konferenz den alle nicht vor
eingenommenen Beurtheiler verurtheilten Der Kaiſer von Rußland
habe die Vertreter der mächtigſten Fürſten nach dem Haag geladen um
die möglichſte Sicherheit des Friedens zwiſchen den Nationen herzuſtellen
Niemand wäre einer ſolchen Einladung würdiger geweſen als
der Papſt weil das Suchen nach Gerechtigkeit das Rathen zum Frieden
und das Verhindern von Konflikten nach dem göttlichen Willen zu den
Funktionen des Papſtthums gehöre Der Heilige Stuhl hätte ge
wünſcht auf dieſer Konferenz einen Platz zu erhalten Er bedauere
daß eine einzige ſich hartnäckig dieſem Wunſche widerſetzende Stimme den
Sieg davon getragen habe Das war die Stimme derjenigen Macht
die mit der Eroberung Roms die Macht des Papſtthums brach Welche
Feindſeligkeiten müſſen wir nicht von dieſer Seite befürchten da ſie
nicht einmal vor Europa davor zurückſchreckt die Heiligkeit der Rechte
und Pflichten welche von der apoſtoliſchen Gewalt als ſolcher ausgehen
gewaltſam anzutaſten Möge indeß die Zukunft bringen was ſie wolle
man wird uns mit Gottes Hilfe ſicherlich weder nachgiebig noch furchtſam
finden

Frankreich
Paris 17 December Der Erfolg der Buren über den General

Buller macht einen großen Eindruck Der Temps mißt ihm eine
entſcheidende Bedeutung bei weil anzunehmen ſei daß der Aufſtand im
Rücken der engliſchen Armee nunmehr rapid anwachſe Das ſei aber
nicht nur eine ſtrategiſche Gefahr ohne gleichen ſondern namenloſes
politiſches Unglück für England eine Quelle erſchreckender Schwäche
Chamberlain habe wohl nicht vermuthet daß der von ihm entfeſſelte
Krieg die befremdende Unzulänglichkeit der Kräfte des engliſchen Koloſſes bloß
legen werde Das Journal des Debats meint die öffentliche Meinung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Englands werde zur Beſinnung kommen über das gegenwärtige Abenteuer und
erkennen daß der Werth der Armee nicht im Verhältniß zu den gebrachten Opfern
ſtehe Wenn das engliſche Bürgerthum auf ſeine Befreiung vom Militär
dienſt verzichten müſſe ſo erlitte die engliſche Geſellſchaft und die ganze
Entwickelung des Landes einen ſchweren Stoß Während einige
Journale einen Vermittelungsverſuch als nahe bevorſtehend erklären
und ſogar ſchon vier Mächte bezeichnen nämlich Rußland die Niederlande
Deutſchland und die Vereinigten Staaten welche interveniren ſollen
zeigt man ſich in ernſten politiſchen Kreiſen einigermaßen beſorgt wegen
der Meldungen von Revolten in den engliſchen Kolonien außerhalb
Afrikas und über die hierdurch möglichen Komplikationen Dieſe Beſorgniß
dämpft hier den Jubel wegen Bullers Niederlage

Großzbritannien
Der Krieg in SüdafrikaAls einen Ferienſpaziergang die britiſchen Truppen hatte man fich

den Krieg in Südafrika in London vorgeſtellt und muß nun die ſchwere
Enttäuſchung erleben daß Bauernheere den ſtolzen Rothröcken Jhrer
Majeſtät die empfindlichſten Schlappen beibringen baß die Führer und
eben auch der Höchſtkommandirende ſelber ihre Truppen rückwärts kon
zentriren müſſen Eine Diviſion nach der anderen muß im Mutterlande
mobiliſirt werden und der Zeitpunkt wo England von regulären Truppen
völlig entblößt und ſogar Freiwillige und Milizen in den Krieg geſandt
werden müſſen in drohender Nähe ſteht Der Hochmuth und die
Arroganz des ſtolzen Albion haben einen empfindlichen Denkzettel erhalten und es wäre im eigenſten Intereſſe Britanniens zu wänſhen daß

man aus demſelben etwas lernt 2i Monate ſind ſeit der Mobilmachung
verfloſſen ohne daß es den Engländern gelungen iſt in Feindesland ein
zudringen im Gegentheil befindet fich der Norden der Kolonien
faſt gänzlich in den Händen der Buren und was im Schooße der Zu
kunft liegt ſcheint für England auch nicht beſonders günſtig zu ſein Mit
dem Eingreifen des Generals Buller glaubte man vielfach eine neue
Periode des Krieges gekommen zu ſehen und es iſt daher nicht unintereſſant
einen kurzen Rückblick auf die Ereigniſſe des vorangegangenen Abſchnittes
und über die Urſachen der engliſchen Niederlage zu werfen

Am 12 Oktober überſchritten die Buren die Grenze im Weſten nach
Rhodeſia im Oſten nach Natal wo ſie bereits vier Tage ſpäter New
caſtle beſetzten den erſten Erfolg hatten ſie bei Dundee am 20 gegen
den General Yule wobei eine Huſarenſchwadron gefangen genommen
wurde Tags darauf erfolgte der Angriff des Generals White bei Elands
laagte um die Verbindung mit Hule wieder herzuſtellen was auch ge
lang und dem Letztgenannten ermöglichte Ladyſmith zu erreichen allein
Ladyfſmith wurde nachdem White am 24 ein Gefecht bei Rietfontein
geliefert hatte am 26 völlig cernirt und mehrere Durchbruchsverſuche zu
rückgewieſen insbeſondere erlitten die Engländer am 30 ſchwere Verluſte
ein Theil der Truppen gerieth in einen Hinterhalt und mußte kapituliren
Während dieſer Zeit war man auch auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze
nicht müßig geweſen die Buren hatten Vryburg genommen ſowie Mafe
king und Kimberley eingeſchloſſen und die Uebergänge über den Modder
fluß zerſtört Jm November ſpielten ſich in der erſten Hälfte des Monats
die Vorgänge um Ladyſmith ab wo mehrfach Ausfallsgefechte zu ver
zeichnen waren Die Buren wieſen dieſelben mit Erfolg ab ließen ſich
aber nicht abhalten den größeren Theil ihrer Truppen weiter vorgehen zu
laſſen dieſelben beſetzten Colenſo und drangen ſogar nachdem ſie auch
Eſtcourt genommen hatten bis in die Nähe von Pietermaritzburg
vor Jnzwiſchen waren aber bereits engliſche Verſtärkungen in
Durbän angelangt und als General Buller ſein Hauptquartier in Pieter
maritzburg aufſchlug zogen ſich die Buren allmählich hinter die Tugela
linie um ſich dort zu konzentriren und ihre Streitkräfte nicht
unnütz zu zerſtreuen Um ihre Poſition ſchwer zugänglich zu machen
wurde am 28 die Brücke bei Colenſo völlig zerſtört Vom weſtlichen
Kriegsſchauplatze war in der erſten Hälfte des Monats nicht viel zu
hören da die Buren jede Verbindung mit Mafeking und Kimberley ab
geſchnitten hatten Erſt als Lord Methuen im zweiten Drittel des
Monats zum Entſatze heranrückte wurden die Bewegungen wieder lebhafter
Am 23 kam es zu einem Gefecht bei Belmont wo ſich die Buren
die in der Minderzahl waren genöthigt ſahen in vollſter Ordnung einige
Kilometer zurückzuziehen Lord Methuen folgte ihnen und es entſpann
ſich bei Graspan am 25 ein blutiges Gefecht das unentſchieden blieb
Die Entſcheidung mußte ſich naturgemätz beim Uebergange über den
Modderfluß abſpielen wo es am 28 zu einem hartnäckigen zehn
ſtündigen Gefecht kam wobei es einer kleinen Abtheilung der Engländer
gelang den Fluß zu überſetzen was der edle Lord als Gelegenheit benutzte
einen großen Sieg auszupoſaunen Aber er hatte zu früh frohlockt
er mußte ſich bald wieder zurückziehen da es den Buren gelungen war
ihn zu umgehen und in den Rücken zu fallen Sein Geſchick ereilte
ihn auch als er nochmals verſuchte nach Norden durchzubrechen wobei
ſeine Truppen in Folge ungenügender Recognoscirung von den in einer
verſchanzten Poſition befindlichen Buren faſt decimirt wurden Ein
ähnliches Schickſal hatte der nördlich von Queenſtown operirende General
Gatacre der bei Stormberg in einen Hinterhalt gerieth und nach
furchtbaren Verluſten ſich zurückziehen und den nördlichen Theil der Kap
kolonie völlig preisgeben mußte Die Folge davon war daß die dort anſäſſigen
Holländer in hellen Haufen ſich ihren Stammesvettern anſchloſſſen
die Lage für die Engländer noch verſchlimmerten Alle Hoffnung
hatten die Engländer auf den General Buller geſetzt der jedoch be
denklich zögerte den Feind anzugreifen als er ſich endlich dazu entſchloß
theilte er das Geſchick ſeiner Unterführer und erlitt am 15 d Mts am
Tugelafluſſe eine ſchwere Niederlage deren Folgen noch garnicht
abzuſehen ſind

Fragt man nun nach den Gründen daß die Briten Schlag auf
Schlag erhielten ſo ergiebt ſich daß auf engliſcher Seite ſchwere Fehler
ſtrategiſcher wie politiſcher Art begangen worden ſind Ein gut Theil
Schuld fällt der voreiligen Thätigkeit der Diplomatie zu welche
die Dinge zum äußerſten trieb bevor die engliſchen Rüſtungen
vollendet waren Dann aber liegt die Hauptſchuld im engliſchen
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Heerweſen ſelbſt und auch an der Unfähigkeit der Führer Wir
haben die Schwächen der engliſchen Heereseinrichtungen bei Beginn des
Krieges an dieſer Stelle eingehend beſprochen ſo daß wir uns kurz faſſen
können Die engliſchen Söldnerheere genügten wohl dazu wilde Volks
ſtämme niederzuknallen aber gegen ein Volk das auf dem Boden der
Civiliſation ſteht und wenn es auch über kein eigenes Heer verfügt ſo
doch in Wahrheit ein Volk in Waffen bildet welches den letzten Bluts
tropfen für die Freiheit ſeines Vaterlandes einſetzt mußten ſie verſagen
Auch die Führer hatten bisher nur in Kämpfen 8tgen Wilde Gelegenheit
ihre ſtrategiſche Befähigung zu beweiſen welche für ſolche Kämpfe aller
dings nicht weit her zu ſein brauchte Jetzt aber wo ſie Leuten gegen
überſtanden welche ohne Berufsmilitär zu ſein ſich doch eingehend mit
den taktiſchen Ergebniſſen der letzten großen Kriege beſchäftigt hatten
zeigte ſich daß die Herren Generäle glaubten mit ihren in den Kriegen
egen Kaffern 2c gewonnenen Erfahrungen auskommen zu könnenSt ließen die Fichugſen ſtrategiſchen Regeln außer Acht

marſchirten ohne Aufklärung ohne Seitendeckung und die einzelnen
Heeresſäulen ſtanden miteinander ohne jegliche Verbindung ſo daß es
nicht Wunder nehmen kann daß verſchiedene Korps vollſtändig abge
ſchnitten wurden Die Buren dagegen befolgten die Regel
getrennt marſchiren vereint ſchlagen die einzelnen Abtheilungen ſtan
miteinander in Jühlung und da das Burenheer faſt nur aus berittener
Infanterie beſteht ſo konnten ihre Korps auf das ſchnellſte bald hierhin
bald dorthin geworfen werden Dazu kam ihnen die genaue Kenntniß
des Landes ſowie deſſen Klima und Gewohnheiten zu ſtatten und vor
allem hatten ſie ſich in Vorausſicht der kommenden Dinge ſeit geraumer

auf den Krieg vorbereitet Dazu der Beſitz eines trefflichen
ewehres und weittragender Geſchütze kurz alles kam zuſammen um den

Buren die bisherigen Erfolge zu ſichern
Die Page iſt Was nun England iſt bald nicht mehr in der Lage

reguläre Truppen nachzufenden und die noch zurückgebliebenen ſind
eingeſtandenermaßen minderwerthiges Material Ueberdies liegt die
Bedeutung der Niederlage Bullers nicht nur auf ſtrategiſchem Gebiete
ſondern dieſelbe dürfte in moraliſcher Hiuſicht noch weit ſchwerwiegender
ſein Der Fall von Ladyſmith dürfte die nächſte Folge ſein und die
Ausſicht auf eine allgemeine Erhebung in der Kapkolonie rückt in
bedrohliche Nähe Welchen Ausgang der Krieg dann für die Suprematie
Englands in Südafrika und für die engliſche Weltmacht überhaupt nehmen
könnte wer weiß es

Die Aufregung in England über die ſtetigen Hiobspoſten aus Afrika
nimmt natürlich immer größere Dimenſionen an Charakteriſtiſch für die
herrſchende Verwirrung iſt auch folgende Nachricht Ein in größter Haſt
zuſammenberufener Kabinetsrath tagte geſtern unter Salisburys Vorſitz
im Foreign Office um über die ſüdafrikaniſche Kriſis zu berathen An
weſend waren außer Salisbury nur Balfour Lansdowne Goſchen und
Devonſſhire da die anderen Miniſter nicht in London weilen Es wurde
beſchloſſen eine achte Diviſion zu mobiliſiren und die Aufſtellung eines
neuen Flottengeſchwaders z Die Blätter laſſen eine
tiefe Niedergeſchlagenheit und den Verluſt des Vertrauens zu der Heeresleitung durchblicken Die Weſtminſter Gazette überſchreibt ren Leitartikel

Geſucht wird ein Gehirn für die Armee die Pall Mall Gazette
überſchreibt einen Leitartikel Man pfuſcht weiter die St Jame s
Gazette fordert die Regierung dringend auf den Durchgang von Waffen
und Leuten durch DelagoaBucht zu verhindern und ein weiteres Sonder
geſchwader zu mobiliſiren da Frankreich Corps gegen Marokko zu ſchicken
beabſichtige Spectator ſagt England werde ſeine Zwecke durchſetzen und
ſollte es zu gleicher Zeit gegen halb Europa Krieg führen müſſen

Weitere Einzelheiten über die Tugelaſchlacht laſſen den Buren
ſieg ſo vollſtändig als möglich erſcheinen General Buller verfügt wie
aus Brüſſel gemeldet wird mindeſtens über 20000 Mann während die
Buren ungefähr 12000 Mann ſtark waren Das Geſchützfeuer der
Buren rief eine verheerende Wirkung hervor Ueber 1000 Engländer
ſind todt und verwundet Es folgte eine wahre Deroute was daraus
hervorgeht daß die Sieger außer 11 Kanonen 600 Flinten erbeuteten
welche die Flüchtenden wegwarfen Der Geſandte Leyds erklärt die
Behauptung des Herzogs von Devonſhire wonach die Mehrzahl der
europäiſchen Blätter von Transvaal beſtochen ſei als eine Verleumdung
Kein europäiſches Blatt beziehe eine Unterſtützung von Transvaal

Bei Beſprechung der Niederlage Bullers auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze erinnert das Blatt Daily Mail daran daß man verſprochen
hatte General Buller ſei zu Weihnachten in Pretoria daß man ferner
verſprochen hatte ein einziges Armeecorps genüge um die Buren zu
ſchlagen während man bereits jetzt acht Diviſionen mobiliſirt habe Die
Niederlagen ſeien der Unwiſſenheit und den ſchlechten Berechnungen
des Kriegsamtes zu verdanken Die engliſche Artillerie ſtehe gegen die
der Buren an Tragweite zurück Heute ſei England einzig und allein auf
ſeine Flotte angewieſen Glücklicher Weiſe entſpreche dieſe Flotte den Hoff
nungen beſſer als die Armee Verſchiedene Blätter behaupten daß die
Buren ihre bisherigen Erfolge nicht errungen haben würden wenn ihre
Operationen nicht von geſchickten deutſchen und franzöſiſchen Offizieren
geleitet worden wären Pall Mall Gazette ſpricht auch von Krügers

fremden Söldnern die ihre Strategie von Moltke oder Walderſee
gelernt haben

Das Unglück bleibt auch dem Lord Methuen treu Mit anerkennens
werther Zähigkeit hat er eben erſt von den Buren übel zugerichtet einen
nochmaligen Verſuch gemacht das Kriegsglück zu wenden allein aber
mals blieb ihm der Erfolg verſagt Die Abendblätter melden aus Kap
ſtadt vom 15 d Lord Methuen machte eine neue Demonſtration
vor Magersfontein verwickelte die Buren in ein Gefecht und zog ſich
dann zurück Aus dieſer wortkargen Meldung erhellt daß Lord Methuen
am Freitag noch nördlich vom Rietfluß ſtand es wird ſich erſt noch zeigen
müſſen ob er freiwillig dieſe Stellung behauptet hat oder ob ihm etwa
der Rückzug über den Rietfluß nach Süden unmöglich gemacht war
Die Times bringt eine Drahtmeldung aus r von vor
geſtern wonach Lord Methuen am frühen Morgen ein Geſchützfeuer er
öffnete das die Buren erſt erwiderten als die Engländer ſich zurückzogen

J

Auf preußiſchem Boden war er vor jeder Verfolgung ſicher
geweſen und troſtlos war er in ſeine Garniſon zurückgekehrt

Aber Dembinski hier War er derſelbe Er kannte weder
den Vornamen deſſelben noch ſeine Herkunft War er dieſer
ſelbe der jetzt in Oeſterreich ſeine Ausſage gemacht

Er wollte Gewißheit haben und verließ das Haus ohne
etwas zu ſich genommen zu haben denn Priskas Mutter mit
ihm unter einem Dache das ließ ihm keine Ruhe

Jn dem Hotel bekannt trat er zu dem Portier in deſſen
Loge nachdem er ſich vor der Fremdentafel überzeugt daß er
geſtern Abend recht geleſen fragte nach der Majorin v Elsner
und anderen und endlich nach dem Grafen Dembinski deſſen
aus der jüngſten Geſchichte bekannter Name ihm intereſſant ſei

Der Herr Graf komme eigentlich aus Amerika ſagte ihm
der Portier ſo habe er von dem Diener gehört der ihn be
gleite Der Graf ſei nur kurze Zeit in Galizien geweſen um
dortige Angehörige zu ſehen und dann hierher gekommen um
einen berühmten Arzt wegen ſeines Leidens zu konſultiren
Er laſſe deshalb niemand zu ſich

Letzteres beruhigte den Oberſt einigermaßen er fragte noch
nach der Perſönlichkeit und die Auskunft hierüber war eine
wenig bezeichnende da der Graf inzwiſchen ſo viel älter ge
worden nur das Körpermaß ſtimmte Es war kein Zweifel
daß er derſelbe war

Danach entfernte ſich der Oberſt um nicht von Priska
e zu werden die ſchon früh ihre Mutter aufzuſuchen

egteWer Zeuge iſt da er lebt Er trat auf die Straße
zurück Wäre er nicht ſeines Leidens wegen hier ich könnte
fürchten daß er ſelbſt mich hier ſuchte um der Schweſterſeines Landsmannes und Freundes zu nützen vielleicht ver

einte er dieſen Zweck mit ſeinem Hierſein Priska iſt für uns
verloren und um ihrer Mutter einen neuen Schmerz zu er
ſparen ſollte ich ſelbſt ihre Abreiſe wünſchen ſie wird dieſen

emden kennen lernen wollen wenn ſie hört daß er in ihrem
tel weilt das ich kaum noch zu betreten den Muth habe

Zurückgekehrt erfuhr er daß ſeine Frau in wichtiger Kom
miſſion in die Stadt gefahren und Priska ſie begleite

Er war alſo ungeſtört
Die Anweſenheit dieſes Fremden iſt mir ein Wink des

Schickſals ich darf es nicht provociren nicht den Fluch auf
zwei nichtsahnende Kinder hervorrufen wie ich es wagen wollte
als ich Priskas Mutter nicht mehr unter die Lebenden rechnete
Fort mit dem läſterlichen Gedanken den mir meine Frau ſo
ahnungslos eingegeben

Am Mittag trat Bernhard in ſein Zimmer das er des
Wetters wegen nicht verlaſſen obgleich es ihn kaum im Hauſe
litt

Was iſt Dir und wie ſiehſt Du aus rief er Du
haſt die Nacht wieder geſchwärmt

Das thu ich nur wenn ich von Sinnen bin
Und warum biſt Du von Sinnen
Durch meine Leidenſchaft für Priska ſie kann Euch nichts

Neues ſein
Niemals werde ich dieſe zugeben rief der Oberſt feier

lich die Hand erhebend Niemals ſelbſt wenn Priska
Sie hat mich geſtern wieder abgewieſen zum letzten Mal

Beruhige Dich

Bernhards Geſicht und Haltung waren die eines Ver
zweifelten Der Oberſt ſeinerſeits athmete auf obgleich er in
ſeines Sohnes Antlitz einen ihn beunruhigenden unheimlichen
Zug entdeckte denn Bernhard war faſt leichenblaß er hatte den
ſonſt ſo heiteren jungen Mann noch nie ſo geſehen

So weißt Du ja woran Du jetzt biſt Das Mädchen
hatte recht Es hätte nie nimmermehr etwas daraus werden
können Nimm alſo Vernunft an

Das kann ich nicht ich habe heute ſchon um Urlaub nach
geſucht weil ich zum Dienſt nicht fähig bin

Du biſt toll Dir dergleichen ſo zu Herzen zu nehmen
Ja es iſt toll lachte Bernhard mit verzerrtem Geſicht

Schon ſeit Priska hier iſt Du hätteſt ſie abreiſen laſſen

ſollen ich ſelbſt ſagte es ihr ja einmal als ihr Hierſein für
mich unerträglich ſchien

Sie ſoll reiſen verlaſſe Dich darauf
ihm die Hand reichen er nahm ſie nicht

Jetzt iſt es zu ſpät Sie mag hier bleiben ich gehe
Und wohin
Du wirſt es bald erfahren
Nicht ohne meine Einwilligung
Es giebt Dinge zu denen man der väterlichen Einwillig
nicht bedarf Bei Dir hätte ich ja doch keine Hilfe finden

önnen

Er wandte ſich und verließ das Zimmer Nicht auf den
Ruf des Vaters hörend war er hinaus

Er iſt wirklich von Sinnen Daß ich keine Ahnung da
von gehabt er ſei einer ſolchen Leidenſchaft fähig Aber eben
deshalb bin ich der Ueberzeugung daß er ſich beruhigen wird
Jch habe meine Pflicht gethan ein mögliches Unglück ver
hütet

Er empfing von dem Diener die eben angekommenen Briefe
und ſuchte ſich ſelbſt zu beruhigen

14 Kapitel
Zwei Tage hindurch hatte keiner der Angehörigen Bern

hard geſehen Er war ſpät in der Nacht heimgekehrt und
Morgens zeitig fortgegangen ehe ſelbſt die Bedienung auf
geſtanden

Die Mutter war untröſtlich darüber der Vater ſtark mit
ſich ſelbſt beſchäftigt nahm ſcheinbar weniger Notiz davou Er
konnte nicht helfen wenn der Sohn ſich die Sache ſo ſehr zu
Herzen genommen hatte und erwartete daß dieſer Vernunft
annehmen werde ſobald er den erſten Schmerz überwunden
Bernhard war ihm nie wie ein Menſch erſchienen der großer
Gemüthsbewegungen fähig

Fortſetzung folgt

Sein Vater wollte
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Nr 297 Dienstag
Man bemerkte Abends daß die Buren weitere Verſchanzun gen auf
warfen Es ſcheint als ob ſie beabſichtigen eine Art Gibraltar zu
errichten das die Bahnlinie beherrſcht

feber die Lage bei Mafeking meldet das Bur Reuter aus Prätoria
vom 13 December Eine datumloſe Burendepeſche von Mafeking ſagt
Ein heftiges Geſchützfeuer findet ſtatt Oberſt Baden Powell ſandte eine
Mittheilung an die Buren worin er ihnen anräth die Waffen nieder
zulegen und zu ihren Wohnſitzen zurückzukehren indem er hinzufügt es
werde ihnen Schutz gewährt werden ſobald England Transvaal über
nommen habe

Iokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 December
Stadttheater Am Dienstag gelangt das Luſtſpiel Minna von

Barnhelm von Leſſing mit Frl Arnold in der Titelrolle und Herrn
Nollet als Tellheim neu einſtudirt zur Aufführung im Farbenabonnement
69 weiß Zu dieſer Vorſtellung gelangen Schülerbillets zum Parquet
à 1 Mark an der Abendkaſſe zur Ausgabe Für Mittwoch Nachmittag
iſt Schneewittchen für Abend Der Troubadour angeſetzt

Thalia Theater Heute Montag gaſtirt Herr Emil Meß
thaler in Jbſens Familiendrama Geſpenſter Am Dienstag wird
Herr Meßthaler nochmals in der Rolle des Willy Janikow in Sudermanns

Sodoms Ende ſpielen Für die W 7 bereitet die Direktion
ſchon ſeit längerer Zeit zwei überaus luſtige Werke eine Luſtſpiel und
eine Schwanknovität vor

Schueeabfuhr Die r hat es bis jetzt vermieden die ver
pflichteten Hausbeſitzer wegen der Schneeabfuhr zu drängen und ſich darauf
beſchränkt in ſchonender Weiſe dahin zu wirken daß durch Aſcheſtreuen c
Unfälle möglichſt vermieden wurden Jnfolge des eingetretenen Witterungs
umſchlags kann aber wenn der Verkehr nicht empfindlich erſchwert werden
ſoll die gleiche Nachſicht nicht weiter geübt werden Es darf daher wohl
erwartet werden daß nunmehr in den Hauptſtraßen der Schnee ohne Ver
zug ganz beſeitigt wird in den Nebenſtraßen aber vorläufig wenigſtens
die Bürgerſteige ſowie die Kanalrinnen ohne Verzug gereinigt werdene Handelskammer hat nächſten Mittwoch Vormittags 10 Uhr

in ihren Geſchäftsräumen eine öffentliche Geſammtſitzung deren Tages
ordnung aus dem Anzeigentheile unſerer Nummer vom 17 d Mts zu
erſehen iſt

Wechſelſtempelmarken Die zur Zeit in Gebrauch befindlichen
Wechſelſtempelmarken tragen an der für den Entwerthungsvermerk beſtimmten

Stelle den Vordruck den ten 18 was abgeſehen von
dem Falle der Entwerthung auf mechaniſchem Wege bei welcher der Vor
druck beſtimmungsmäßig unberückſichtigt bleibt zu Zweifeln darüber
Anlaß geben kann ob und in welcher Form dieſe Marken auch nach dem
31 December 1899 weiter zu verwenden ſeien Um allen in dieſer Be
ziehung hervorgetretenen Bedenken zu begegnen hat der Bundesrath in
ſeiner Sitzung vom 14 d M beſchloſſen daß es zuläſſig ſein ſoll auf
Wechſelſtempelmarken welche mit dem Vordruck den ten 18
verſehen ſind und nach dem 31 December 1899 entwerthet werden die
vorgedruckte Ziffer 18 oder die Ziffer 8 allein zu durchſtreichen oder
durch Ueberſchreiben in 19 umzuändern

Für das neue VI Polizeirevier ſollen zn Wach und Bureau
zwecken die Räume des Erdgeſchoſſes des Hauſes Pfännerhöhe 43 ein
gerichtet werden während das Obergeſchoß des Hauſes dem Revier
kommiſſar als Dienſtwohnung überwieſen werden ſoll Zu dieſem Zwecke
ſolen die gedachten Räume von der Stadt auf die Dauer von 5 Jahren
gemiethet werden

Halleſcher Lehrerverein
15 Decbr referirte zunächſt Herr Schnur über die Satzungsänderungen
auf Grund der mit dem erweiterten Ausſchuß gepflogenen Verhandlungen
Die Hauptverſammlung beſchloß demgemäß Die Erlangung der Rechis
fähigkeit durch Eintragen in das Vereinsregiſter wird jetzt nicht für noth
wendig erachtet Die Abänderung der Satzungen ſoll unter Hinzuziehung
eines Rechtsanwaltes erfolgen Weiter wurde den Anträgen des Kollegen
Steger zugeſtimmt betr Theilnahme und Einführungen zu den Vereins
feſten Den Jahresbericht erſtattete der Vorſitzende Herr Lauche Der

L V zählt am Schluſſe dieſes Jahres 380 Mitglieder Jn 18 Vor
ſtandsſitzungen und 17 Vereinsſitzuugen wurden die Aufgaben des Vereins
in erſprießlicher Thätigkeit erledigt Die Geſelligkeit fand ihre Pflege
durch 2 Winter und 2 Sommervergnügen ſowie durch zwangloſe

Kränzchen Die wiſſenſchaftlichen Vorleſungen dienten der Fort
bildung der Mitglieder die Wohlthätigkeit des Vereins wurde
durch namhafte Unterſtützungen Halleſcher Lehrerwittwen bekundet
Der Vorſitzende berichtet weiter über die Zugehörigkeit des H V zu
anderen Vereinen z B dem Deutſchen Sprachverein dem Verein Lehrer
heim der Comeniusgeſellſchaft dem Vereine zur Verbreitung von Volks
bildung u a Der 5 verſtorbenen Mitglieder wurde mit Wehmuth ge
dacht Die Reihen ergänzten ſich durch einen jungen im Amte ertüchteten
Nachwuchs Der H V war beſtrebt die Standesintereſſen zu pflegen
und zu vertreten er hat an den Beſtrebungen und großen Tagesfragen
der Lehrerſchaft regen Antheil genommen Die Errungenſchaften wie Re
liktengeſetz Einſchränkung des Züchtigungserlaſſes Einjährig Freiwilligen
Dienſt der Lehrer ſind Erfolge die dem feſten einmüthigen Zuſammen
halten der deutſchen Lehrerſchaft zuzuſchreiben ſind Ein vom Vorſtande
aufgeſtellter Arbeitsplan regelt die Vereinsarbeit für das kommende Jahr
Dadurch wird den Mitgliedern reiche Gelegenheit geboten das Intereſſe
an unſerem Vereinsweſen durch die That beweiſen zu können Mit Ge
nugthuung kann der Vorſitzende feſtſtellen daß der Vorſtand in ſeinen
Beſtrebungen auf allen Gebieten des Vereinslebens von Seiten ſeiner
Mitglieder die freudigſte Unterſtützung gefunden hat Mit herzlichen Wünſchen
für gedeihliche rüſtige Weiterarbeit ſchließt der Herr Vorſitzende ſeinen Bericht
Den Kaſſenbericht erſtattete Herr Weſtram Auf Grund der Rechnungs
prüfung wurde dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt Bei der ſich anſchließenden
Vorſtandswahl ergab ſich Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes Zu
Vorſitzenden wurden gewählt die Herren Lauche und Meyer zu Schrift
führern Koch l Brinkmann und Schönfeld zum Kaſſirer Weſtram
zu Beiſitzern Steger Koberſtein Schnur Schunke Kunze
Dem Wirken des Vorſtandes wurde ſeitens eines Mitgliedes volle An
erkennung gezollt durch Erheben von den Plätzen gaben die Mitglieder
ihre Zuſtimmung zu erkennen Nach Erledigung der reichen Tages
ordnung ſchloß der Herr Vorſitzende die letzte Hauptverſammlung an der
Wende des Jahrhunderts An die Sitzung ſchloß ſich ein fröhliches
Beiſammenſein an das die Mitglieder in ungezwungener Weiſe noch
längere Zeit zuſammenhielt bei Anſprachen und gemeinſchaftlichem
Geſange

Halleſcher Vogelſchutz Verein Jn der am Sonnabend ab
gehaltenen Generalverſammlung wurde der Jahresbericht erſtattet Danach
waren im abgelaufenen Vereinsjahre 1 November 1898 bis dahin 1899
die Witterungverhältniſſe ſo günſtig daß dem Vereine nur geringe Mühe
und wenig Sorge um unſere Vogelwelt verurſacht wurde Futter wurde
für 24 Futterplätze den ganzen Winter hindurch nur einmal geliefert
Niſtkäſten wurden 200 Stück ausgehängt Die Niſtgelegenheiten waren
im allgemeinen gut die Störungen durch Katzen und Wieſel geringer
wie in den Vorjahren Sehr gut hat dieſes Jahr die Droſſel die vor
einigen Jahren hier noch ein ſeltener Vogel war geniſtet ſo daß man
behaupten kann daß ſie ſich jetzt in unſeren Gärten recht heimiſch fühlt
Die Amſel hat ſich ſo ſtark vermehrt daß ſie für Gartenbeſitzer haupt
ſächlich für Beerenobſtzüchter zur Plage geworden iſt Für Anzeigen von
Vogelfängern wurde eine Prämie von 10 Mk gewährt Mitglieder zählt
der Verein 53 Verausgabt wurden 208,15 Mk zur Hauptſache für
Futter Niſtkäſten Reparatur der Warnungstafeln und eine Geldprämie
Die Futterplätze für dieſes Jahr ſind wieder über die ganzen Stadt ver
theilt Die Leitung des Vereins hat neben dem Ehrenpräſidenten Herrn
Sanitätsrath Dr Mekus Herr Königl Gartenbauinſpektor Schwan
zugleich auch die Austheilung des Futters an die Verwalter der Futter

plätze und die Kaſſenführung Herr Holzhändler Schumann wieder über

nommen

uppen

Jn der Hauptverſammlung am

Neuer Frauenverein Am 17 December hat ſich in unſerer

Frauenbeſtrebungen in beſonderer Berückſichtigung der Frauenbildung und
des Frauenerwerbs zu verbreiten Es beſtehen ſolche Vereine die zumeiſt
dem Bunde der deutſchen Frauen angehören ſchon in den meiſten größeren
Städten Deutſchlands Um die Arbeiten und Tendenzen der Frauen
beſtrebungen auch in unſerer Siadt bekannt zu machen wird von dem
hieſigen Verein dem bereits gegen 60 Mitglieder beitraten nach Neujahr
eine Reihe von Vorträgen veranſtaltet werden Dieſelben werden von
einigen der hervorragendſten und bewährteſten Rednerinnen in der Frauen
frage gehalten werden Wir nennen Henriette Goldſchmidt Leipzig

Helene Lange Berlin Alice Salomon Berlin Marie Stritt Dresden
Die Vorträge werden Freitags von 7 Uhr im großen Saale des

Vereinshauſes der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſtattfinden An die Vor
träge werden ſich Diskuſſionen im engen Kreis anſchließen Es iſt
zu erwarten daß dieſes Unternehmen das Jntereſſe der weiteren
Kreiſe erregen wird da die Frauenarbeit in der geiſtigen und materiellen
Entwicklung des Volkes immer mehr zu bedenten beginnt Zu dieſen
Vorträgen zu denen auch Herren willkommen ſind wird z Zt noch be
ſonders eingeladen werden Schriftliche Anmeldungen zum Beitritt in den
Verein nimmt Frl Dr Goſche Karlſtraße 9 entgegen

Der Krieger Begräbnißverein feierte geſtern im Goldenen
Hirſch ſeine Weihnachtsbeſcheerung unter zahlreicher Betheiligung der
Kameraden Nach einer Begrüßung der Erſchienenen durch den Vereins
hauptmann Timpel folgte der Geſang des Liedes O du fröhliche 2c
Hierauf hielt Herr Prof Dr Rothſtein die Feſtrede Sodann folgte
die Beſcheerung der 220 Kinder Die Kinder der verſtorbenen Kameraden
waren auch geladen und wurden mit Geſchenken bedacht Eine Sendung
für einen Knaben welcher vom Verein im KriegerWaiſenhaus Renthe
Fink untergebracht iſt wird vom Vereinshauptmann Timpel abgeſandt
Ein Ball beſchloß die Feier

Photographiſche Geſellſchaft Für die Sitzung am Dienstag
den 19 December Abends 8 Uhr im Rathskeller iſt folgende Tages
ordnung feſtgeſetzt 1 Geſchäftliches 2 Herr Profeſſor Dr Schmidt
Die Photoſkulptur von B Selke nebſt Vorlage 3 Diskuſſion über
verſchiedene eingelaufene Anfragen 4 Neue Apparate und Utenſilien
5 Kleine Mittheilungen aus der Praxis 6 Projektion der von Mit
gliedern mitgebrachten Diapoſitive Ausſtellungsgegenſtände 1 Herr
A Enke Stuttgart Studien 2 Selke Photoſkulptur Geſellſchaft m b H
in Berlin Ein auf photographiſchem Wege hergeſtelltes Relief Gäſte
ſind willkommen

Stenotachygraphiſche Geſellſchaft Wie aus dem heutigen
Inſeratentheil erſichtlich hält die ſtenotachygraphiſche Geſellſchaft morgen
Dienstag Abend eine außerordentliche Generalverſammlung ab in welcher
über die Eintragung des Vereins in das Vereinsregiſter Beſchluß gefaßt und
die dazu nothwendigen Statuten Aenderungen vorgenommen werden ſollen

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungenentzündung 8 hereditärer Lues 1 engliſcher Krankheit 1 ein
geklemmtem Darmbruch 1 Herzfehler 1 Keuchhuſten 1 Magenkrebs 2
Garcinoma vaginae 1 IJnfluenza 1 Lungenſchwindſucht 2 Hirn und
Rückenmarkshautentzündung 1 fortſchr Gehirnlähmung 1 Schädelbruch 1
Krebsleiden 1 Bauchfellentzündung 1 Altersſchwäche 3 Darmverſchluß 1
Schwäche 3 Schlaganfall 2 Unterleibsentzündung 1 Beckenzellgewebs
entzündung 1 Darmkatarrh 1 Krämpfen 6 Rückenmarksſchwindſucht 1
Quetſchung des Unterleibes 1 Furunkuloſe 1 Erſtickung 1 Diphtherie 1
Halsentzündung 1 Auszehrung 1 Herzſchlag 1 Ascites 1 Darmtuber
kuloſe 1 Scharlach 1 zuſammen 53 Perſonen Darunter 13 in hieſigen
Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Die im Panorama Jnternational gr Ulrichſtraße 6 I in
dieſer Woche zur Anſicht geſtellten Aufnahmen der Umgegend von Neapel
bieten recht viel Jntereſſantes und Schönes Beſonders anziehend ſind
die Panoramen von Capri welche Jnſel wegen ihrer herrlichen Lage ein
beliebtes Reiſeziel iſt und auch durch den dort wachſenden köſtlichen Wein
berühmt iſt die vielfachen Felſenſcenerien Häuſerpartien und prachtvollen
Gärten an der Promenade die Fiſcherwohnungen daſelbſt Ferner ſind

fruchtbarſten Gegenden Jtaliens gelegenen Stadt Sorrento die ſchroffen
Felſenformationen Kirchen und Klöſter in Amalfi das Caſtell bei Salerno
die gewaltigen Ruinen von Päſtum die verſchiedenen Meeres und Ge
birgsfernſichten c

Jm Kunſtſalon Aßmann werden heute die erſten nach eigenen
Entwürfen und in eigener Werkſtatt ausgeführten Arbeiten ausgeſtellt
Es ſind dieſes ein Garderobegeſtell und zwei Thürvorhänge Jn etwa
14 Tagen wird eine komplette Kücheneinrichtung folgen

Vetriebsſtörung Geſtern Abend gegen 9 ühr blieb an der Ecke
alte Promenade große Steinſtraße der Motorwagen 24 der Straßenbahn
infolge Verſagens der Akkumulatoren ſtehen Infolgedeſſen trat eine Be
triebsſtörung von ungefähr 8 Minuten ein

Warnung vor einem Diebespaar Jn mehreren Städten
zuletzt in Leipzig nahm ein Frauenzimmer unter falſchem Namen Stel
lungen als Dienſtmädchen an Aber ſchon am nächſten Tage verſchwand
das Mädchen wieder und nahm an Gold und Silberſachen werthvollen
Kleidungsſtücken c alles Erreichbare mit Die Diebin hat einen Genoſſen
den ſie als Verwandten oder auch als Bräutigam ausgiebt Die Gauner
ſprechen ſchwäbiſchen Dialekt Die Frauensperſon iſt etwa 30 Jahre alt
und von kleiner Geſtalt ſie hat ein faltiges Geſicht graublaue Augen
magere kleine Hände und im Oberkiefer eine Zahnlücke Jhr Genoſſe iſt
etwa 23 Jahre alt 1,70 m groß ſchlank er hat längliches Geſicht ſchwarzen
Schnurrbart Es iſt nicht unmöglich daß das Pärchen das Feld ſeiner
Thätigkeit nach Halle verlegt

Diebſtähle In einem hieſigen Geſchäfte wo ſtarker Verkehr herrſchte
vermißte eine Dame plötzlich ihre Handtaſche die ſie auf dem Arme ge
tragen hatte und alles Suchen danach war vergebens Nach Lage der
Sache muß ein Dieb den Riemen an welchem die Taſche hing durch
ſchnitten haben Da in der Taſche das zu Weihnachtseinkäufen beſtimmte
Geld 30 Mk aufbewahrt war ſo dürfte in der betr Familie dies
mal die Beſcheerung etwas knapp ausfallen Wie faſt alljährlich ſo
ſind auch jetzt wieder aus mehreren Schulen Mäntel und Ueberzieher die

Korridoren aufbewahrt wurden geſtohlen worden Als Diebe
kommen Schultinder in Betracht die ſich durch den Verkauf der Sachen
Geld zu Näſchereien verſchaffen

Ermittelte Taſchendiebe In letzterer Zeit wurden vor Schau
fenſtern zahlreichen Frauen Portemonnaies aus den Kleidertaſchen geſtohlen
Als Diebe ſind mehrere Banden Knaben im Alter von 12 Jahren er
mittelt Die hoffnungsvollen Bengel haben die oft nicht unbedeutenden
Geldbeträge welche ihnen in die Hände fielen in allen möglichen Kram
angelegt und vernaſcht Die Portemonnaies haben ſie zeriſſen und weg

auf den

geworfen
Paletotmarder Aus einer hieſigen Gaſtwirthſchaft wurde einem

Gaſte nicht nur der Ueberzieher ſondern auch der Hut und der Schirm
geſtohlen Der dreiſte Dieb nahm wie andere Gäſte geſehen haben die
Sachen ruhig über den Arm und ging damit weg ſo daß Unbetheiligte
meinten er ſei der Beſitzer der Sachen der in dem Hauſe wohnen müſſe

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Vormittag 11,40 Uhr
nach Niemeyerſtraße 23 gerufen wo ein Schornſteinbrand zu beſeitigen
war Kaum war die Wehr in das Depot zurückgekehrt ſo mußte ſie um
121 nach Ludwig Wuchererſtraße 43 abrücken woſelbſt in der Werkſtatt
des Herrn Ferkel in Folge Ueberheizens des Ofens ein Stubenbrand
entſtanden war Einige Ballen Polſtermaterial die ganz dicht an dem
Ofen aufgeſtellt waren hatten Feuer gefangen Die Feuerwehr beſeitigte
die Gefahr durch Ausgießen Der entſtandene Schaden iſt ziemlich er
heblich Die Ablöſchungsarbeiten auf dem Grundſtück Mötzlicherweg 4
dauerten bis Sonntag Vormittag

Etandesamt Halle
Aufgeboten

16 December Der Schloſſer Robert Heinrich und Bertha Zach Hirten
ſtraße 17 und Saalberg 25 Der Schmied Wilhelm Tewes und Helena
Hupe Bernhardyſtraße 2 und Dieskauerſtraße 16 Der Landfeuerſocietäts
inſpektor Wilhelm Viering und Anna Lücke Halle und Born

entzückender Ausführung
unübertrotfener Auswahl und zu

anerkannt billigsten Preisen
empüehlt

Stadt ein neuer Frauenverein gebildet der beabſichtigt auch in Halle die

hervorzuheben die maleriſchen Scenerien der in einer der ſchönſten und j
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leere16 December Der Zimmermann Paul Schönemann und r
Hetzger Mansfelderſtraße 4 und Spitze 33 Der Oberſteiger Emil K
und Henriette Uhlmann Pahlhude und Bernhardyſtraße 23 Der Trompeter
Heinrich Ladewig und Emma Knabe Dienze und Franckeſtraße 18 Der
Tapezierer Hermann Kruſchwitz und Friederike Korn Ludwig Wucherer
ſtraße 20 und Glauchaerſtraße 33

Geboren
16 December Dem Oberſteuerkontroleur Wilhelm Schulz ein S Werner

Ludwig Wuchererſtraße 49 Dem Schmied Hugo Hecker eine T Charlotte
Parkſtraße 7 Dem Zimmermann Auguſt Chemnitzeine T Margarethe Lands
h Dem Schloſſer Ernſt Merx eine T Anna Thurmſtraße 155

em Vorarbeiter Otto Großmann ein S Walther Böllbergerweg 7
Dem Bureau Vorſteher Guſtav Grahl ein S Felix Schützenſtraße 21
Dem Magiſtrats Bureauaſſiſtenten Otto Rehſe ein S Erich Liebenauer
ſtraße 179 Dem Kaufmann Georg Kehſe ein S Georg Mansfelder
ſtraße 44 Dem Arbeiter Friedrich Pötzſch eine T Bertha Entbindungs
Jnſtitut Dem Schloſſer Emil Stolze eine T Gertrud Merſebur erſtraße 90

Dem Eiſenhobler Karl Kütſcher ein S Bernhard Pfännerhöhe 73
Dem Handarbeiter Franz r eine T Helene Brunnengaſſe 9
Dem Tiſchler Max Gawanke ein S Max Alte Promenade 1 Dem Eiſen
bahnarbeiter Wilhelm Niepraſchk eine T Frieda Gr Ulrichſtraße 54 Dem
Tiſchler Franz Henning ein S Franz III Vereinsſtraße 1 Dem Eiſen

W Julius Heinze eine T Charlotte Bernhardyſtraße 25
Dem Schneider Hugo Lorenz eine T Gertrud Spitze 22

Geſtorben
16 December Des Fabrikarbeiter Adolf Meinhardt S Kurt 1 M

Dryanderſtraße 19 Des Seiler Georg Schmidt T Margarethe 2 J
Ankerſtraße 6 Des Handarbeiter Karl Wend T Anna 8 Brunnen
aſſe 12 Des Bergmann Clemens Hinz S Franz 2 Eliſabeth

ankenhaus Des Schneider Hugo 2 Gertrud 83 Spitze 22
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 18 December Wolff s Bur Jn der Station Raſchitz

Strecke WienEger iſt in der vorletzten Nacht der Wiener Schnellzug
an einen Güterzug angefahren Von den Reiſenden iſt Niemand ver
letzt dagegen erlitten ſechs Eiſenbahnbeamte Verletzungen

Paris 18 December Meldung des Kl Der Soir
veröffentlicht den angeblichen Wortlaut des Abberufungsſchreiben
des deutſchen Kaiſers an den Pariſer Militärattachee Durch
heutiges Dekret enthebe ich Sie Jhres jetzigen Amtes und drücke Jhnen
gern die Verſicherung aus daß Sie Jhr Amt zu Meiner vollſtändigen
Zufriedenheit verſehen haben trotz der Schwierigkeiten welche dieſes Amt

mit ſich bringt Schwierigkeiten welche für einen preußiſchen
Offizier länger nicht zu ertragen waren

Paris 18 December Wolff s Bur Die Agence Havas
meldet aus Kairo England hat die Abſicht für den Krieg in Tran
vaal 2000 Mann aus Egypten zu ziehen dies hätte aber den
Nachtheil Egypten ohne Garniſon zu laſſen Man glaubt daher es
werde ein Theil der ſiebenten Diviſion zum Erſatz der nach Südafrika ge
ſandten Truppen nach Egypten kommen Es iſt auch die Rede von der
Entſendung eines Eingeborenen Kontingents

London 18 December Wolff s Bur Das Kriegsamt meldet
Da der Feldzug in Natal nach Anſicht der Regierung derartig iſt daß er
die Anweſenheit und vollſtändige Aufmerkſamkeit Bullers erfordert ſo iſt

beſchloſſen worden Feldmarſchall Lord Roberts der zum Ober
kommandirenden der engliſchen Streitkräfte in Afrika ernannt iſt dorthin

zu ſenden Nach einem Hofberichte ſind die Vorbereitungen zu der für

Morgen beſtimmten Abreiſe der Königin von Windſor bis nach
Weihnachten verſchoben worden Der Grund iſt der daß die Königin bei
der gegenwärtigen Lage in Südafrika nicht fern von London ſein will

London 18 December Wolff s Bur Jnfolge der Niederlage
bei Stormberg iſt das ganze Land nördlich von hier im Zuſtande
des Aufruhrs Auch die Eingeborenen hier und im Baſutoland ſind
unruhig und verlieren das Vertrauen in die Stärke der Engländer
Aus Kimberley wird gemeldet Eingeborene berichten daß alle Buren
im Betſchnanaland im Aufſtande ſind Eine Nachricht aus
Kapſtadt beſagt Dem Cape Argus zufolge laufen noch weitere Berichte
über geheime Verſammlungen von Anhängern der Buren ein
an mehreren Plätzen nehmen die holländiſchen Farmer eine bedrohliche

Haltung an
London 18 December Wolff s Bur Amtlicher Mittheilung

zufolge beträgt der geſammte Verluſt General Bullers in der Schlacht
am Tugelafluſſe 1097 Mann darunter 66 Offiziere Davon ſind
todt 82 darunter 6 Offiziere verwundet 667 darunter 42 Offiziere ver

3 Offiziere 15 Offiziere geriethen in Gemißt werden 348 darunter
fangenſchaft

Dublin 18 Oktober Wolff s Bur Eine Proteſt Verſamm
lung gegen die Abſicht des Trinity College Chamberlain zum Doktor
honoris causs zu ernennen wurde von der Regierung verhindert die
Polizei zerſtreute die Menge Hierauf fuhren die Veranſtalter der Ver
ſammlung in der Stadt umher und man hißte ein Banner in den
Farben von Transvaal Die Polizei beſchlagnahmte daſſelbe Unmittel
bar darauf fand eine Verſammlung ſtatt welcher mehrere Führer der
iriſchen Nationalpartei beiwohnten Heftige Rede wurden gehalten
eine Verhaftung vorgenommen

Paris 17 December Der Agence Havas wird aus Hong
kong gemeldet 200 in Bigan von den P hillipinern eingeſchloſſene
Amerikaner wurde zu Gefangenen gemacht Die Philippiner ſind
entſchloſſen den Kampf fortzuſetzen Die Armee der Philippiner iſt
in kleinere Truppenkörper eingetheilt um einen Guerillakrieg zu führen
Es wird bis vor den Thoren Manilas gekämpft Die ſpaniſchen
Gefangenen wurden von Aguinaldo in Freiheit geſetzt Otis hat eine
ſtrenge Cenſur über die Preſſe verhängt

Konſtantinopel 17 December Der Schwager des Sultant
Mahmud Paſcha ſeit 20 Jahren mit der Schweſter des Sultans
Prinzeſſin Seniha Sultana verheirathet wird mit ſeinen zwei Kindern
ſeit drei Tagen vermißt Die Prinzeſſin Seniha weiß keinerlei Aus
über den Aufenthalt ihres Mannes der als liberal gilt zu geben te
fand nur einen Brief vor in dem er ſchrieb er verlaſſe Konſtantinopel
auf immer da die Verhältniſſe ihm hier das Leben verleideten Der
Miniſter des Aeußern erhielt geſtern vom Sultan den Befehl an ſämmt
liche Botſchaften und Geſandtſchaften der Türkei im Auslande zu tele
graphiren und über den Verbleibh Mahmuds Nachforſchungen anzuſtellen

London 17 Dec Dem Daily Chronicle wird aus Waſhing
ton gemeldet daß unter den Jren unzweifelhaft ein lebhaftes Anwerben
von Rekruten im Gange ſei Den Blättern zufolge würden 500 iriſche
Amerikaner von denen viele im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege mitgekämpft
haben am Sonnabend nach Paris abſegeln wo ſie wie es heißt in ein
iriſches Regiment eintreten ſollen das nach Transvaal gehen wird Einer
der bekannteſten Jren in Cleveland ſagte in ganz Amerika würden Jren
für die Buren angeworben und das Abſenden iriſcher Freiwilliger
nach Afrika werde ſo lange andauern wie der Krieg währe

Vorausſichtliches Wetter am 19 December 1899
Zeitweiſe aufheiterndes ſonſt trübes Wetter mit Neigung

zu Niederſchlägen Temperatur in der Nähe des Gefrier
punktes

Gesohäftshaus
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Pigene

Verkaufshäuser

13
Berlin Frankfurt
Braunschweig Elberfeld
Breslau Hannover
Danzig Hamhburg
Dresden KölnMagdeburg Leipzig

B n
Veihnachtsverkanf

besonders voridellnaſter für Geschenke geeignete Qualitäten

kleidete
Winmter Unterröcke eigener ANonfection bis zum Peste mit 20 Procent Rabatt

ſihntzensche Wollenweberei
Detail Verkaufshaus Halle Saale

e

Bis zum 24 December d J z zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Eine Partie

DatenTaghemden DamenNachthemden
DamenBeinkleider DamenNachtjacen

Dieſe Gegenſtände ſind aus nur weſen Material in ſauberſter Ausführung und nur eigenes

Fabrikat
Ferner empfehlen in nur Prima Qualitäten

Einen Poſten Bettbezüge
in Danuſt à 6 Mk geſtreift Satin à 5 Mk und Linon à 450 M

Betttücher volle Breite ſoweit Vorrath
b St 2 Mtr lang 1,50 Mark

A J Jacobowitz Co eſtr 3 1 Tr

Geramle Silder eder Art
in bekannt reichster Auswahl

Büsten u Statuen in Elfenbeinmasse und Bronze
Prachtwerke Llassiker Jugendschriften

bei

er sein Tuch GrOSSE fFensyr 483
Aenßerſt ſchmaghaſte

Woeihnachtsstollen

ſchon von 50 Pfg an

Gustav Lerehe Mrchaniker
Kl Ulrichſtr 19 Fernruf 1176

Rähmaſchiuen es Wringmaſchinen
geſtattet

Grosse Ulrichstrasse 13 15

3 e 3 48 4 p e
45

Die Fabrikation und der Verſand
G echten Koch schen Christstollen 8

G nach Dresdner Art hat begonnen dieſelben werden von feinſter Sa
butter und beſten Zuthaten angefertigt und zeichnen ſich durch unübertro

Wohl ck ausohlgeſchmack au Täglich friſch

Echt Ko e Pfannkuchen u Kartoffelkringelch 8 d wen und den wen Fruchtfüllungen

ſowie eine reiche Auswahl

geſchmackvoller Torten u Kuchenausſumitte
empfiehlt

e

Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

Aug W eoddy
Leipzigerstr 22
Documenten

NMappen

in Calſico
Sstnen 5 Maxrk

IDLder m Schloss
Reparaturen in eigener Werkſtatt gut und billigCouſum Mitglieder erhalten Rabatt Wetterling

Geiſtſtraße 35

Halle a
Schmeerſtraße 1

ne 9 an z

Riesen Bazar
Erſuche meine werthen Kunden wegen großen Andranges in den Nachmittagsſtunden

mügltehyſt den Vormittag zum Einkauf zu benutzen
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